
 

 
 
 
Bericht des Bürgermeisters in der Sitzung des Sport- und Sozialausschusses 

am 7. Mai 2009 
 
 
 
1. Kinder- und Jugendbericht 
 
Zu den ersten Planungsschritten, die zur Erstellung eines neuen Kinder- und Ju-
gendberichtes für die Gemeinde Ostbevern vereinbart wurden, gehörte – wie in der 
Sitzung des Sport- und Sozialausschusses am 12.02.2009 bereits dargestellt – die 
Bildung einer Organisations- und einer Projektgruppe. 
 
Die Organisationsgruppe mit Jugendlichen aus dem Partizipationsprojekt, mit Hono-
rarkräften und Vertretern des Kreisjugendamtes traf sich erstmalig am 01.04.2009. 
Aufgeteilt in drei Arbeitsgruppen werden Jugendliche unter Anleitung in den Schul-
klassen, an den Treffpunkten und auf einer Jugendkonferenz, Kinder und Jugendli-
che der Gemeinde befragen, wie sie sich in Ostbevern fühlen, wie sie die Angebote 
der Kinder- und Jugendarbeit annehmen und wo ihre Wünsche liegen. 
 
Am 06.05.2009 waren Vertreter der Vereine, Schulen, Politik, Kirche und anderer 
Verbände im Evangelischen Gemeindehaus zur Vorstellung des überarbeiteten Kon-
zeptes für den Kinder- und Jugendbericht und der weiteren Planungsschritte eingela-
den. Jugendliche der Orga-Gruppe stellten die ersten Ergebnisse ihrer Arbeit vor. Die 
Projektgruppe, die sich an diesem Abend gebildet hat, wird nunmehr den Gesamt-
prozess für die Erstellung eines Kinder- und Jugendberichtes für Ostbevern koordi-
nieren. 
 
 
2. Integrationsbericht des Kreises Warendorf 
 
Ein wichtiger Bestandteil des Planungsprozesses zum Integrationsbericht des Krei-
ses Warendorf ist die Beteiligung der Bevölkerung. In allen Städten und Gemeinden 
sollen die Menschen – mit und ohne Zuwanderungsgeschichte – Gelegenheit haben, 
ihre Erfahrungen, Erwartungen und Anregungen auf den Integrationskonferenzen 
einzubringen. 
 
Ein erstes Treffen zur Vorbereitung der Konferenz in Ostbevern, zu dem die in Ost-
bevern in der Integrationsarbeit tätigen Personen eingeladen waren, fand am 
19.03.2009 im Edith-Stein-Haus statt. Die Teilnehmer kamen überein, eine solche 
Konferenz ohne Zeitdruck vorzubereiten, damit die Integrationsarbeit in Ostbevern 
daraus nachhaltig gestärkt wird. 
 
In der kommenden Woche wird ein Abstimmungsgespräch zwischen dem Kreis und 
der Gemeinde Ostbevern zur Vorbereitung eines weiteren Treffens stattfinden. 
 



 
3. Spielstadt 2009 

 
In der Zeit vom 06.07. – 22.07.2009 wird das Jugendwerk Ostbevern und die Ge-
meinde Ostbevern in Kooperation mit den ortsansässigen Vereinen und Verbänden 
wiederum eine „Spielstadt Ostbevern“ durchführen. 
 
Die Ferienaktion für 8 – 12-Jährige wird dieses Mal unter dem Motto „Sport-Spiel-
Bewegung“ mit einer Zeitreise durch einzelne Zeitepochen stehen. Den verantwortli-
chen Jugendpflegern Marina Peters und Rainer Uthmann werden in der Spielstadt 
insgesamt 25 Helfer, die größtenteils über Erfahrungen in der kirchlichen Jugendar-
beit (durch die Ferienlager) verfügen, zur Seite stehen.  
 
An der Spielstadt werden – wie im vergangenen Jahr – 147 Kinder teilnehmen 
 
 
4. Kinderspielplatz „Domhof“ 
 
Der Kinderspielplatz am Domhof / Ecke Bahnhofstraße wurde mit neuen Geräten 
bestückt. Nachdem der eingesäte Rasen trittfest war, wurde der Spielplatz zu Ostern 
freigegeben. Insbesondere der Kindergarten Knusperhäuschen nutzt den Platz in 
den Vormittagsstunden. Aber auch nachmittags ist der neu gestaltete Spielbereich 
gut besucht. 
 
 
5. Skateranlage am Beverstadion 
 
Die Anlage wurde Anfang April durch ein zusätzliches Gerät (eine sogenannte Walk-
box mit Rail) erweitert. Das Gerät wurde von ortsansässigen Firmen gebaut und 
durch den gemeindlichen Bauhof aufgestellt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Fotos können per Beamer dazu gezeigt werden) 
 



 
6. Lebensmittelausgabe im „Fair-Teiler“ 

 
Der „Fair-Teiler“ ist ein Projekt der Pfarrcaritas der katholischen Kirchengemeinde 
„St. Ambrosius“ in enger Zusammenarbeit mit der Gemeinde Ostbevern. 
 
Seit dem 03.04.2009 werden im „Fair-Teiler“ jeweils freitags in der Zeit von 10.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr Lebensmittel in den hergerichteten Räumen des alten Umspannwerkes 
am Lienener Damm an bedürftige Personen ausgegeben. Zum Personenkreis der 
Bedürftigen gehören Empfänger von Leistungen nach dem SGB II (Hartz IV), Leis-
tungen nach SGB XII (Grundsicherung im Alter) und Leistungen nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz. 
 
Berechtigungsscheine wurden für 67 Bedarfsgemeinschaften ausgestellt; aktuell 
werden Lebensmittel für 160 Personen vom „Fair-Teiler“ ausgegeben. 
 
Ein Dank gilt den vielen ehrenamtlichen Helfern und im Besonderen den Organisato-
ren und Verantwortlichen des „Fair-Teilers“, Herrn Kock und Herrn Lunkebein sowie 
den Firmen, die die Lebensmittel kostenlos zur Verfügung stellen. 
 
 
7. Sportabzeichenehrung für das Jahr 2008 / Start der Sportabzeichensaison 

2009 
 
Ostbevern war beim Sportabzeichenwettbewerb des Landessportbundes NW wieder 
sehr erfolgreich. Bei der Siegerehrung Ende April für das Jahr 2008 in Oberhausen 
wurde Ostbevern für den 2. Platz unter den sportlichsten Gemeinden in Nordrhein-
Westfalen sowie die Ambrosius-Grundschule für den 4. Platz und die Franz-von-
Assisi-Grundschule für den 6. Platz in den jeweiligen Schulkategorien ausgezeichnet. 
 
Am Freitag, 15. Mai, erfolgt um 16.00 Uhr auf dem Sportplatz der Loburg der Start-
schuss für die diesjährige Sportabzeichensaison. Martha Brandt und Peter Müller 
stehen dann jeweils freitags bereit, um die Disziplinen abzunehmen. 
 
Die Gemeinde Ostbevern unterstützt wieder gemeinsam mit der Sparkasse und der 
Volksbank die Sportabzeichenabnahme mit drei Geldbeträgen á 150 €, die für die 
größten Gruppen mit den am meisten abgelegten Sportabzeichen ausgelobt werden. 
 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, den Titel „Sportlichste Gemeinde in 
Nordrhein-Westfalen“ zurückzuerobern. Neun Mal konnte dieser Titel bereits erreicht 
werden. 
 
 
8. Familientag am 6. September 2009 im Beverstadion 
 
Am 6. September 2009 findet in der Zeit von 13.00 – 18.00 Uhr im Beverstadion der 
zweite Familientag statt. Am vergangenen Montag konnte das Familienbündnis Ost-
bevern, das dieses Fest für Jung und Alt zum zweiten Mal koordiniert, bei einem 
Vorbereitungstreffen ca. 40 Vertreter von Schulen, Kindergärten, Vereinen und Ver-
bänden begrüßen. Die von den Akteuren vorgeschlagenen vielfältigen Aktionen und 
musikalischen Darbietungen versprechen ein attraktives Programm, das sicherlich 
alle Generationen ansprechen wird. 


